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1. Bekanntmachungen und Mitteilungen 
2tQ'G. Nr. /22/ V 41 b 

In der Ta'geszeitung 1,Neue Zeitu' ~Qtn 7. ·Jan~~.~8 
ist der nachtOlgend a\)gedruekte Beitrag e~, 
der hlermi~ zur Beachtung bekanntgemacht Wirl:' · 

Schwerin; den 9. April lfM!S 

Der Oberkirehema& 
Dr. Müller 

, 
.Venlcherung~t mr Knftlallrz..ahalter" 
Ist eiD' privater. Ki~ughalter. oder .Fahrzeug
fmt~r verpflichtet, für Scliäden aufzukommen, die mit
fahrenden Personen bei .einem Vetkehmunfall zugefügt 
werden? 'unter welchen Vora~gen wird ein 
derartiger Schaden„<iurch die DVA ugullert? · 

Die I;talter und Fahrer von. ~a!JReuion, welc;ihe 
vqp. der Volkspollzeitim Gebiet der DDT(;pu stvzo 
zUm. Verkehr auf öffenW,Chen Sttal.le.n zUlelassen wer
den, sind im Rahmen d~. Al1gerne1nen Bedingungen 
für die Kraftfahr-HaftpflieM-Versicherung vom 13. Ok
iobet 195$ (3JU: Je$. 82ll) gegen die .Folien der gesetz;. 
liehen Haftpfßili!ht aus .dem Gebrauch· dieser Fahrzeuge 
bei der DVA bzw>dei :Vefl.!iutlten GrOBberliner Ver
sicherungsanstalt versichert. Die VersiclieriJnai umfaßt 
die Befriedigung berecbtilter un<J die A~wehr unbe
rechtigter Entschädi8\tßgsanspriiche, ... a. .. unter .. Be
~· auf gesetZliche Haftpfllcbt~ttmmungetl Zivil· 
'.l'eclltlichetl Inbalts gegen ·den. Halter oder Fahrer des 
Kraftfahrzeuges erhoben werden. 
Im ltahmen dieser. Kraftfaht-Haffpfliclit:.:versicherung 
werden auch Schädt1h rert. 'die n:titfahl'E;ndeD Per
sonen entstehen. AuS'g . ossen 'sind allerdings· H~ 
pfli.chtansprüche autt Schadentiilleh deS Ehegatten des 
Versieherten oder. seiner ~jährigen ltinder sowle 
solc!wI ..... · .AAn. gehöiiilen. d~.VIPsicfü. ·~ ... die er auf Grund 
~er. Verpflichtung zu unterha1;ten ·hat. ••. 
~det also ein· ~tfahrei' ei~~ii, V,:~rke1lrsiihfa11. 
bei'deln auch. in $elhem Fahrzeua mit,t~nde Freinde 
einen Schaden erleiden, so wird &tr diesen l'ersonen . 
zugefügte SCl!laderi· :litn Rahmen· der. Kr~!lrzeug-Haft-
pfllcM~ Versicherung J,"e~lert. Hat dei'c:K.rattfahrer d~ 

..::'Verliehrsunfall nicht selbst verad:l kann . er für 
den eingetretenen Schadeh aue1l'. . ~tpflichtig 

" ·. gp· .m ma. eh .. t w. erden. Die . '1'§.tsae.l he, .. ·... . .. .:J~ ... Xräftfabrer 
. ,. :1lhe Person t, ~etpfljclUcet lh!t ·ma:n nicht zum 

·· ~~ .. · htllfude ~rten 1tö~en sich dar-
über hinafoi. -ei~J, . . chltfil ilih Unfall"' 
versiC:herung, gegen . . . . es tätd} Lebens 

· einschließlich. der . zeugunliilüi Sichern. .i\ilS 
'~em .. ~de werden; auch seit_ c:l~L .März 1968 

. . von .. der ·· DYA . keine · Kr~~assen·Unfal1• 
. Vdicl\erun~en ·inW· al)geSchlosseri. ,~, · 

_,, ' ,.,. i, ·,,,. : .J 

26) G. Nr. /474/ II 1 t 

Ganav•:AcJoU-..... 

Der· Vorstand,:. ~r:. 
Gustav-Ad6if·~~· 
~ folgt zusammen: 

-1 
\, 

1. Propst Harm, 2051 'l'hürkow über «'eterow, .,eiefon 
525', Vorsitzender . · _ . • 

2; l'ropst i. R. Petersen, 2'112 OriviU, Kir,~aße 8, 
.Schriftführer . . · -

3. Ob. aatm. ·. · etster i .. B. stauW• 2'1 Sch.·werlD,. Si~ 
straße 9, Sdtatzmeister · . · ·. · • 

4. Oberkir~rat Dr. ·Gas~ 27 ~rln, Bisehof-
straße 4 · · 

5-. Rektor· (Henke, 27 Schwerin, Biichofstraße 8 · 
8. Kreiska~t Walter, 285 Rarcbiln, ~-~ ~ 

straße 1 . . •. · ,.":. · "" 
7. Frau Mattzahn, 262 Biitzo"W, Kircbens~ ·~!· 
a. Domprediger Feblandt, . ~- Schweriä,{~.,unier~ 

9. i::i~·~~ck, 2804 Grabow, ~islicher ~traae ' . 
SchweriD., den 25.Mlrz1968 
Der Oberklrebenral 
Dr. Gase· 

2'1) G. Nr. /50'7/ Il2 c 

Begegnungen zwisdum evangellsehen q kadlOlüda• 
Christen, .. . · 

Begegnungen ZWischen Christen beider . Konfes11ionen • 
sind. wertvoll. und notwendig, bedürtea. aber de&baJb 
au.eh eIMr g. ew1.ssen O~nui;ig. Der O~l'che. ~ il,bt 
daher tlP sie f9lgt1nde 1'flhtlinien J>i;ID1U1(; .. 

"'-. '-" :'~ '_;:. ~ .. _,„_,: .,._ --

1. Begegnuj)gen und Gespräche· zWisclien Tl,leologen und 
anderen Amtsträie-n beiqel' -Kol:lfessionen soli91 an 
deQ.hier~ ~eeigneten. Orten ·angestrebt und. d!1; wo 
t!ie. ·bereits .stattfinden,. :fortgesetzt und gefördert 

.. .:ir;et.den. st.e: sol:len 1~ ~~n R:~en_. und 
-...,erawhenler.nen diefteit, .dethalb bei Behandlung von 
·x:Oriffovers1r~en die· Unterschiede, weder b~gatelll
sieren nOch Überbetonen und , v(lr allem Sachfragen 
behandeln; ,., 

.. . 1(. , •. „ ..• „ 

. Als Gesp~l!leiter und Rref~renten müssen Sach;, ~ 
„, kenner ~er Beiten P,~tätlstti :tungj:eren.· 



2. Innerhalb <U.lr Jungen Gemeinde, der Studentenge
meinde, bei Akademiker- und Akademiezusammen
künften und in anderen Kreisen sind Gespräche, Be
gegnungen und gemeinsame Dienste und Veranstal
tungen - unter Umständen auch öffentliclle - mög
lich. Sie sind dem zuständigen Landessuperintenden
ten bereits bei der' Planung mitzuteilen uhd mit ihm 
abzusprechen. 

3. Gemeinsames Gebet und gemeinsame Bibelarbeit 
sind bei Begegnungen und in Kreisen gemäß den 
Zifiern 1 und 2 zu begrüßen. Für gemeinsames Beten 
bietet die ökumenische Gebetswoche für die Einheit 
der Chrtsten sach- und zeitgemäßen Anlaß. 

4. Das besondere Wesen und der besondere Anspruch 
jeder. Kirche werden im Gottesdienst in ganz be
stimmter Weise deutlich. Gemeinsame Gottesdienste 
sind deshalb möglichst zu vermeiden. Wenn gemein
sam gebetet und gesungen, gemeinsam das Wort der 
Schrtl.ft und seine Auslegung gehört wird, dann sollte 
- auch im Gotteshaus - von „Gottesdienst" nicht ge
sprochen, sondern eine andere Bezeichnung (etwa 
Gebetsandacht, Zeugnisabend, Evangelisation) ge
wählt werden. Solche gemeinsamen gottesdienst
lichen Veranstaltungen können nicht anstelle, also 
auch nicht zur Zeit des Hauptgottesdienstes gehalten 
werden. 

Bei gemeinsamem Segen wird 2. Kor. 13, 13 empfoh
len: „Die Gnade unseres Herrn .Jesus Christus und 
di,e Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit eueh allen." 

Gemeinsame Sakramentsgottesdiienste sind nicht 
möglich. 

5. Gemeinsame Veranstaltungen nach den Ziffern 2 bis 
4 sollen nicht gewohnheits- und turnusmäßig statt
finden, sondern aus aktuellem Anlaß und mit kon
kretem Anliegen gehalten werden. 

tl. Gemeinsame.._ beSGllders öffentliche - Veranstaltun
gen von übergerneinrd.licher Bedeutung bedürfen der 
Zustimmung des Oberkirchenrats und sind daher 
rechtzeitig mitzuteilen. 

'1. Gesprächs-1 und Begegi:mngsleiter und -Initiatoren 
s0llen :tti Planung und Durdiführung mit dem zu
ständigen Landessuperintendenten bzw. mit dem 
Oberkirchenrat Fühl~ halten. 

Schwerin, den 2~. April 1968 

Der Oberkirchenrat 

Dr. Gasse 

28) Nr. /10/ Groß Salitz, Verwaltung 

Betrifft Umpfarrung 

Die Ortschaft Hof Ganzow wird mit sofortiger Wirkung: 
aus dem Kirchspiel Gr. Salitz in das Kirchspiel Gade
busch umgepfarrt. 

Schwerin, den 18. April 1968 

Der Oberkirchenrat 

Dr. Gasse 

29) G. Nr. /4/ Malchin, Verwaltung . 
Betrifft Umpfarruag 

Das Kirchdorf Remplin und die Ortschaften Alt Panstorf, 
Neu Panstorf, Retzow und Wendischhagen werden aus 
dem Kirchspiel Hohen Mistorf in das Kirchspiel Malchin 
mit sofortiger Wirkung umgepfarrt. Sie bilden innerhalb 
des Kirchspiels Malchin eine eigene Kirchgemeinde. 

Schwerin, den 18. April 1968 

Der Oberkirchenrat 

Dr. Gasse 

30) G. Nr. /69/ 2 VI 13 a 

Gemäß Beschluß der VII. ordentlichen Landessynode 
au.f ihrer Tagung vom 7. bis '10. März 1968 am 8. März 
über die Errichtung der Propstei Wesenberg/Mirow wer-
den die · . 

Kirchgemeinden 

Mirow mit den Kirchen in Leussow und Zirtow, 

Schillersdorf mit den Kirchen in Qualzow, Roggentin, 

Strasen 

Wesenberg 

Lärz 

Schwarz 

Blankenförde und Babke, 

mit den Kirchen lin Priepert und Wl!strow, 

mit den Kirchen in Drosedow und Ahrens
berg, 
mit den Kirchen in Krümme! und Alt 
Gaarz, 

mit der Kirche in Diemitz 

aus der Propstei Neustrelitz herausgenommen und zu 
einer ProJ:lStei Wesenberg/Mirow vereinigt. 

Schwerin, den 1. April 1968 

Der Oberkircllenrat 

Beste 

II. Pereonalien 

Zum Pro,pst bestellt wurden: 

Pastor Dr. Christian Bunners in Neubrandenburg zum 
Propst des Neubrandenburger Zirkels mit Wirkung vom 
1. April 1968 
/5/3VI508e 
Pastor Walter Pingel in Schwarz zum Propst des Wesen
berg/Mirow-Zirkels mit Wirkung vom 1. April 1968 
/2/ VI 50 8 f 

Berufen wurden: 

Pastor Hans-:Joachim Wilke in Blücher auf die Pfarre 
daselbst zum 1. April 1968 
/347/ 1 Blücher, Prediger 
Pastor Paul-Friedrich Martins in Sülstorf auf die Pfarre 
in Neubrandenburg/St. Marien zum 1. Mai 1968 
/221/ Neubrandenburg/St. Marien, Pvediger 
Die msherige Pfarrvikarin Irmgard Köhler in Penzlin 
auf die Pastorinnenstelle in Penzlin als Pastorin zum 
1. Mai 1!168 
/17/ Penzlin, Pastorinnenstelle 
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BeauUFagt wurden: 

Vikar Wolfgang Drephal, ,z, Z. Predigerseminar Schwe
rin, mit der Verwaltung der Pfarre JParum bei Witten
burg zum 1. Mai 1968 
/217/ 1 Parum bei Wiittenburg, Predi1ger 
Vikar Wolf~Dieter Feldkamp; z. Z. Predigerseminar 
Schwerin, mit der Verwaltung der Pfarre Carlow zum 
1. Mail968 
/235/Carlow, Prediger 
Vikar Hartwig Grube!, z. Z. Predigerseminar Schwerin, 
mit der Verwaltung der 'Pfarre Gehren zum 1. Mai 1968 
/272/ Gehren, Prediger 
Vikar Henning Haack, z. Z. Predi.gersemi:r;iar Schwerin, 
mit der Verwaltung der Pfarre Schloen zum 1. Mai 1968 
/2(3/ Schloen, Prediger 
Vikar Sigurd Ravemann, z. Z. Predigerseminar Schwe
rin, mit der Verwaltung der Pfarre Zahrensdorf bei 
Boizenburg zum 1. Mai 1968 
/158/ 1 Zahrensdorf bei Boizenburg, Prediger 
Vikar Udo Kern, z. Z. Predigerseminar ·Schwerin, mit 
der Verwaltung der Pfarre Sülstorf zum 1. Mai 1968 



/212/ 1 Sülstorf, Prediger 

Vikar Egbert Lippold, z. Z. Predigerseminar Schwerin, 
mit der Verwaltung der Pfarre Kublank zum 1. Mai 1968 

/314/ Kublank, Prediger 

Vikar Wolfgang Markiefka, z. Z. Predigerseminar 
, Sclnyerin, mit der Verwaltung der Pfarre Badresdl 

zum 1. Mai 1968 

/304./ Badresch, Prediger 

Vikar Michael Meyer, z. Z. Predi~rseminar Sdlwerin, 
mit der Verwaltung der Pfarre Hanstorf zum 1. Mai 
1968 

/4.72/ Dömitz, Prediger 

Vikar Erhard Räth, z. Z. Predigerseminar Schwerin, mit 
der Verwaltung der Pfarr'-War1in zum 1. Mai 1968 
/332/ Warlin, Prediger 

Vikar Ernst-Friedrich Roettig, z. Z .. Predigerseminar 
Schwerin, mit der Verwaltung der Pfarre Boddin zum 
1. Mai 1968 

/175/ Boddin, Prediger 

Vikar Eckhard Schnoor, z. Z. Predigerseminar .Schwerin, 
mit der Verwaltung der Pfarre Hanstorf zum 1. Mai 1968 

/238/ 1 Hanstorf, Prediger 
Vikar Karl-Heinz Schröter, z. Z. Predigerseminar Schwe
rin, mit der Verwaltung der Pfarre Lohmen zum 1. Mai 
1968 
/24./ Lahmen, Prediger 
Vikar Hans-Ulrich Schuldt, z.Z. Predigerseminar Schwe
rin, mit der Verwaltung der HilfspreclJigerstelle in Küh
lungsborn zum 1. Mai 1968 
/24.2/ 1 Kühlungsborn, Prediger 
Vikar Jörg Trenkler in Plau mit der Verwaltung der 
Pfarre Groß Pankow zum 1. Mai 1968 
/325/ Groß Pankow, Pred~ger 
Vikar Peter Wittenburg, z. Z. Predigerseminar Schwe
rin, mit der Verwaltung der Pfarre Hornstorf zum 1. Mai 
1968 
/106/ 1 Hornstorf, Prediger 

Berichtigung zum Kirchlichen Amtsblatt Nr. 4./1967 

Beudaubt wird: 

Der Landessuperintendent D,r. Gerhiird Bosinski aus 
Neustrelitz aus dem Dienst der Evangelisch-Lutheri
schen Lan<Jeskirche Mecklenburgs auf unp~timmte Zeit, 
um die Leitung des Diakonischen Wer~, Innere Mis
sion und Hilfswerk, für die ev~geli~en Kirchen in
nerhalb der Deutschen Demokratischen Republik, Ber
liner Stelle, zu übernehmen mit Wirkung vom 1. Mai 
1008 . 

/150/ Dr. Bosinski, Pers.-Akten 

Heimgerufen wurde: 

Pastor i. R. Paul Buchin in Eschenau/Wilrttem.berg, 
früher in Rostock/St. Petri, am 3. April 1968 im 88. Le
bensjahr 
. /U.1/ Paul Buchin, Pers.~Akten 

Die II. theol. Prüfung haben in der Zeit vom 25./26. März 
)968 vor der Prüfungsbehörde für die geistliche Amts-
prüfung bestanQ.en: ' 
Vikar Hans-Joach·im Wilke aus Blücher 
Vikärin Heide-Marie Roettig geb. Raspe aus Schwerin 
Vikarin Elli Wolfram aus Rehna 
/615/ VI 47 a 1 

Ktrchenmusikalische Prüfungen am 28. November 11167 
und am 29. Januar 1968 haben bestanden_: 

C-Prüfung am 28. November 1967 

Seminaristin Edeltraut Krüger, Putbus/Rügen 

D-Prüfung am 29. Januar 1968 
Gemeindehelferin und B-Katechetin 
Margareta Meyer, Grevesmühlen 
Frau Susanne Vogt, Rostock 
Herr Frieder Teske, Neustrelitz 

/715/ VI 48 o 

Die katechetische C-Prüfung 

hat am 28. März; 1968 bestanden: 
Frau Karin Heilmann geb. Hilgendorf, Dargun 
/86/ 5 Prüfungsbehörde für die katechetischen Prüfungen 

Seite 15 Seite 18 z. Z. unbesetzt streichen, 
1. 5. 1968 Jörg Trenkler, Vikar, aiuf

tragsw. 
Propstei Krakow Propst Johannes Schenk Groß Pankow 
und Krakow 1. 10. 1968 streichen, z. Z. unbesetzt 

Lohmen 1. 5. 1968 z. Z. unbesetzt streichen, Harn~torf 

Seite 16 
Zahrensdorf 

Blücher 

Dömitz II 

Boddin 

Seite 17 
Penzlin 
Pastorinnen
stelle 

Schl.oen 

Karl-Heinz Schröter, Vikar, 
auftragsw. 

1. 5. 1968 z. Z. unbesetzt streichen, 
SiguJli Havemann, Vikar, 
auftragsw. 

1. 4. 1968 ~i Hans-Joachim Wilke 
Vikar u. auftragsw. strei
chen 

1. 5. 1968 z. z. unbesetzt streichen, 
Michael Meyer, Vikar, auf
tragsw. 

1. 5. 1968 z. Z. unbesetzt streichen, 
Ernst-Friedrich Roettig, 
Vikar, auftragsw. 

bei Irmgard Köhler Pfarr
vikarin streichen, dafür als 

1. 5. 1968 Pastorin berufen 

Kühlungsborn 
Hilfsprediger
stelle 

Seite 19 
Kölzow 

Carlow 

Sülstorf 

Warisow 

1. 5. 1968 z. Z. unbesetzt streichen, - Seite i.fO 
Henning Haack, Vikar, auf- Kuhiblank 
tragsw. 

Plau 1. 5. 1968 

1. 5. 1968 z. Z. unbesetzt streichen, 
Eckhard Schnoor, Vikar, 
auftragsw. 

z. Z. unbesetzt streichen, 
Hans-Ulrich Schu1dt, Vikar, 

1. 5. 1968 auftragsw. 

1. 10. 1968 

1. 5. 1968 

1. 5. 196~ 

1. 5. 1968 
1. 5. 1968 

1. 9. 1968 

Hans Müller streichen, 
z. Z. unbesetzt 

z. Z. unbesetzt streichen, 
Wolf-Dieter Fe1dkiamp, 
Vikar auftragsiw. 

z. Z. unlbesetlzt streichen 
Wolfgang Drephal, V~kar, • 
ia'lllftr. 
Paull.-Frie!drich Martinsstrei
chen, Udo Kem, Vikar, aiuf
trags.w. 

Martin Hörich streichen, 
z. z. 'lllllbesetzt 

1. 5. 1968 z. Z. unbesetzt streichen 
Egbert tiippoM, V~kar, a:uf
tra:gsw. 

zur vikariatsweisen 
Dienstleistung 
abgeordnet 

Jövg Trenkler, Vikar, strei
chen Propstei Neubrandenburg i. Z. 1u~ streichen, 

1. 4. 1968 Propst Dr. Chrlistilan Bun
ners, · Neuibl1andenburg 

23 



• 

Neuibrandenbllrg 
St.~:rche 

Paul-Friedrich Martina .•. 

leiie 20 mu1 21 

1. 5. 1968 

1. 5. 1968 z. z. unibelllellzt streichen, 
HartJwi.g G1'11lbel, Vdkar, euf
traPw. 

Kircben1m!d8 Sll8riUd Iandessuperinite.ndenit Dr. 
1. IS. 1968 Gerhard Bosinski, Neustre

Jlitz, l!rb:eidien, z. z. Ulllbe
setzt 

NeustrelitZ/Staldt'ldrcbe I Dr .. Gerlhard BoslMlti, IAm-
1. 5. 1968 dalsulperintendent, z. z. un

beset&t 

Wulln 1. 5. 1968 z. Z. unbtesetzt streichen, 
EJ:hartd ltä4h, Vilclar, auf
tragsw. 

1, 5. 1968 Z. Z. Utllbesetlzt streichen 
Wo14lgJanig Mark!lefka, Vikar, 
a'Uftt8iil&W • 

inner.haa:I> des Kirdlen-. 
krelselB S1laiward iat aJs 
t. Pro:pstei . . ' 
Weeeober&'~W 
hinzuzufügen: 1. 4. 1968 Propst Walter Pingel, 

Schwan: · _:i>;. 

mit den Kirchgemed.nden: 
Mii'OIW -
mit iLeussow tmd Zirtow 
ScbillersdOl'lf 
mit 1:81aibke, Blankenffü'ide, 
~ und qualzow 
Strasen 
mit iPriepert und Wiustrow 
Wesenbel'!g 
mit Alh1'ensbertg und 
Droeedow· 
Um 
mit Ailt Gaarz und 
Kriilmimel 
Schwarz mit Diiemd1lz 
diese Kkchger:m!lnden sind 
innerhalb der Propstei 

Neustrelitz w stre1chen. 

Seltell 

.Joadtim Thal 

Dierer Burmeistler, a.uf-
tragsw. 

JoadliUn Bahn . 

Haraki Weinrebe 

Gustav Adolf Pracht 

w aJiter Pi!Dliel, Propst 

z. Z. unbesetzt streichen, 
.Homsdorf 1. 5. 1968 Peter Wittenibur& VJkar, 

a~ 
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